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Osterlicht 
o nennt Bildhauer Hugo 
Marxer dieses Aquarell. Es 

symbolisiert wie die Osterkerze 
das Licht, das in die Finsternis 
kam. Wie das Feuer der Kerze. 
das Helligkeit und Wärme 
spendet, wenn man dies möch-
te, Ist es für den Künstler auch 
mit dem Christus. dem Licht der 
Welt, wie er in der HL Schrift ge-
nannt wird. Es liegt am Men-
schen, was er daraus macht. 
Der heutige Mensch macht die 
Nacht zum Tag und erhellt sie  

künstlich, rennt dem Chaos 
nach, sagt Hugo Marxer. Das 
Licht ist aber nicht nur Hellig-
keit für ihn, sondern setzt sich 
zusammen aus verschiedenen 
Farben, wie im Regenbogen. 
Und auch sein Osterlicht be-
leuchtet eine vielfarbige Erde. 
Darin liegt Hoffnung, wie die 
Blumen, die durch die Einwir-
kung des Lichts aus dem Dun-
kel an die Oberfläche kommen 
und uns mit ihren Farben er-
freuen. Hier kommt der Künst- 

ler ins Spiel, der reagiert und 
das Sichtbare zu Papier bringt. 

n diesem Fall hat er das 
Aquarell in ganz unüblicher 

Weise geschaffen: Pastose Was-
serfarben aus der Tube, mit 
dem Spachtel auf den feucht 
gemachten Zeichenkarton auf-
getragen: Hugo Marxer ist die 
Umsetzung seiner Gedanken 
eben wichtiger. als die übliche 
Technik und die herkömmliche 
Verwendung der Materialien. 

Das Bild ist Teil einer Serie 
von zehn Blättern und erst 

kürzlich entstanden. Osterlicht: 
Hugo Marxers Bildtitel sind 
auch in ihrer Schlichtheit im-
mer ehrlich. Seine Spiritualität 
ist nicht aufgesetzt, er hascht 
nicht nach Effekten, sondern er 
ringt um jedes einzelne Sujet - 
in der Bildhauerei oder in sei-
nen Aquarellen. Der Wunsch 
«Frohe und gesegnete Ostern!» 
kommt in diesem Bild entspre-
chend stark zum Ausdruck. vu  
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